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Monographien 

 

Tradition und Theologie neutestamentlicher Haustafelethik. Ein Beitrag zur Frage einer 

christlichen Auseinandersetzung mit gesellschaftlichen Normen (BBB 75), Frankfurt a.M. 

1990. 

 

1Petr 2,13-17 zur Staatlichen Macht (Beiträge zur Friedensethik 10), Hamburg 1990. 

 

Der Konflikt Jesu mit den religiösen und politischen Autoritäten seines Volkes im Spiegel der 

matthäischen Jesusgeschichte (BBB 115), Bodenheim 1998. 

 

(zusammen mit Helmut Merklein) Der erste Brief an die Korinther. 1Kor 11,2-16,24 (ÖTK 

7/3), Gütersloh 2005. 

 

Die Passionserzählung in den vier Evangelien. Literarische Gestaltung – theologische 

Schwerpunkte, Stuttgart 2008. 

 

Geburt und Kindheit Jesu. Biblische und außerbiblische Erzählungen (mit Bibelarbeiten von 

Anneliese Hecht), Stuttgart 2008. 

 

Der erste Petrusbrief (ÖTK) (in Vorbereitung) 

 

Sammelbände 

 

Paulus im Gespräch – Themen paulinischer Theologie (BWANT 186), Stuttgart 2009. 

 

(zusammen mit Joachim Kügler), Papst Franziskus und die Zukunft der Kirche. Neutestament-

liche Orientierungsangebote (Theologie: Forschung und Wissenschaft 46), Berlin/ Wien 

2014. 

 

 

Wissenschaftliche Beiträge in Fachzeitschriftschriften, Sammelbänden etc. 

 

Zur Interpretation der paulinischen Formel ἡ κατ’ οἶκον αὐτῶν ἐκκλησία, in: ZNW 77 (1986), 

109-125.  

 

Communio in biblischer Sicht, in: Müller, J., Birkenbeil, E.J. (Hg.), Miteinander Kirche sein. 

Idee und Praxis, München 1990, 19-43. 
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„Und führe uns nicht in Versuchung“. Die 6. Vater-Unser-Bitte – eine Anfechtung für das bib-

lische Gottesbild?: ZNW 89 (1998), 201-216. 

 

Beten und Prophezeien mit unverhülltem Kopf? Die Kontroverse zwischen Paulus und der 

korinthischen Gemeinde um die Wahrung der Geschlechtrollensymbolik in 1Kor 11,2-16, in: 

ZNW 90 (1999), 220-249. 

 

„Gehört es sich, daß eine Frau unverhüllt zu Gott betet?“ Der Streit um Kopfbedeckung oder 

Frisur in 1Kor 11,2-16, in: Frauengottesbilder (FrauenBibelArbeit 6), Stuttgart 2001, 75-81. 

 

Nachruf auf Helmut Merklein, in: BZ 44 (2000), 319-321. 

 

Grundzüge paulinischer Anthropologie im Licht des eschatologischen Heilsgeschehens in 

Jesus Christus, in: Hamm, B., Welker, M. (Hg.), Die Würde des Menschen (JBTh 15 [2000]), 

Neukirchen-Vluyn 2001, 117-147. 

 

„Löscht den Geist nicht aus, verachtet prophetische Reden nicht!“ (1Thess 5,19f). Zur Grund-

legung einer christlichen Spiritualität bei Paulus, in: Schmidinger, H. (Hg.), Geist – Erfahrung 

– Leben. Berichtsband der 70. Salzburger Hochschulwochen, Innsbruck 2001, 26-58. 

 

Frieden in der Bibel, in: Frieden ist TATsache. Themenheft zur Misereor-Fastenaktion 2002, 

Aachen 2002, 18f. 

 

Der Streit um Kopfbedeckung oder Frisur in 1Kor 11,2-16, in: BiKi 57 (2002), 134-138. 

 

Frauen in den Gemeinden des Paulus. Von den Anfängen bis zum Ende des 1. Jahrhunderts, 

in: SaThZ 6 (2002), 182-191. 

 

(zusammen mit Friedrich Reiterer), Die Bibel – ein Modell interkultureller Theologie und Be-

gegnung der Religionen, in: SaThZ 6 (2002) (Sonderheft), 125-140. 

 

Universale Totenauferweckung und universales Heil? 1Kor 15,20-28 im Kontext paulinischer 

Theologie: BZ 47 (2003), 86-104. 

 

Stellung und Funktion von Frauen in paulinischen Gemeinden, in: Hölscher, Andreas, 

Kampling, Rainer (Hg.), Die Tochter Gottes ist die Weisheit. Bibelauslegung durch Frauen 

(Theologische Frauenforschung in Europa 10), Münster, Hamburg, London 2003, 115-139. 

 

Satanssturz und Gottesherrschaft (Offb 12). Das Verhältnis von Macht und Religion in der 

pragmatischen Konzeption der Johannesoffenbarung, in: Gielen, Marlis, Kügler, Joachim 
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(Hg.), Liebe – Macht – Religion. Interdisziplinäre Studien zu Grunddimensionen menschlicher 

Existenz. Gedenkschrift für Helmut Merklein, Stuttgart 2003, 163-183. 

 

Die Haustafel des Kolosserbriefes (3,18-4,1). Herkunft, Intention und Integration in die brief-

liche Schlussparänese 3,17.18-4,6, in: Standaert, Benoît (Hg.), „Le Christ tout et en tous“ (Col 

3,11). L’épître aux Colossiens. Série Monographique de „Benedictina“. Section Biblique Oe-

cuménique 16, Rom 2003, 89-119. 

 

“Ihre Kinder seid ihr” Die Erzmutter Sara in der neutestamentlichen Rezeption, in: Kampling, 

Rainer (Hg.), Sara lacht – Eine Erzmutter und ihre Geschichte, Paderborn, München, Wien, 

Zürich 2004, 131-156. 

 

Mut zur Herrenmahlgemeinschaft. Ökumenische Impulse aus paulinischer Perspektive, in: BZ 

N.F. 48 (2004), 104-113. 

 

Hacia una celebración ecuménica de la cena del Señor: Selecciones de Teología Vol. 45, Nr. 

178 (Abril-Junio 2006), 99-106. 

 

Gottes Zu-Neigung zum Menschen – Mein roter Faden durch die Bibel, in: KatBl 131 (2006), 

253-254.  

 

„Der Leib aber ist nicht für die Unzucht …“ (1Kor 6,13). Möglichkeiten und Grenzen heutiger 

Rezeption sexualethischer Aussagen des Paulus aus exegetischer Perspektive: SaThZ 10/2 

(2006), 222-248. 

 

Paulus – Gefangener in Ephesus?, Teil 1, in: BN NF 131 (2006), 79-103. 

Paulus – Gefangener in Ephesus?, Teil 2, in: BN NF 133 (2007), 63-77. 

 

Zur notwendigen Wiederentdeckung der Charismen in ihrer ekklesiologischen Funktion und 

pastoralen Bedeutung am Beginn des 21. Jahrhunderts. Ein exegetisches Plädoyer aus pauli-

nischer Perspektive, in: Renate Egger-Wenzel (Hrsg.), Geist und Feuer. Festschrift anlässlich 

des 70. Geburtstages von Erzbischof Dr. Alois M. Kothgasser SDB überreicht von der Katho-

lisch-Theologischen Fakultät der Paris-Lodron-Universität Salzburg, Innsbruck, Wien 2007, 

163-205. 

 

Blick zurück nach vorn. Die Verflechtung des Geschicks Jesu und Jerusalems in ihrer Bedeu-

tung für die matthäische Gemeinde: BiKi 62 (2007), 152-159. 

 

Von Herrlichkeit zu Herrlichkeit. Doxa bei Paulus zwischen den Polen protologischer und es-

chatologischer Gottebenbildlichkeit am Beispiel der Korintherkorrespondenz, in: Rainer 

Kampling (Hrsg.), Herrlichkeit. Zur Wiedergewinnung einer theologischen Kategorie, Pader-

born, München, Wien, Zürich 2008, 79-122. 
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Allen alles werden? Zum Maßstab der Evangeliumsverkündigung, in: Michael N. Ebertz, 

Georg Hunstig (Hrsg.), Hinaus ins Weite. Gehversuche einer milieusensiblen Kirche, Würz-

burg 2008, 45-57. 

 

Die jüdischen Wurzeln des Neuen Testaments – wiederentdeckt. Ausgewählte Beispiele der 

Paulus- und Matthäusexegese nach dem Zweiten Vatikanum, in: Gregor M. Hoff, Gerhard 

Langer (Hrsg.), Der Ort des Jüdischen in der katholischen Theologie, Göttingen 2009, 44-68.  

 

Vier Evangelien – vier Prozesse?, in: Pilatus und der Prozess Jesu (WUB 2/2010), 38-44. 

 

Die Wahrnehmung gemeindlicher Leitungsfunktionen durch Frauen im Spiegel der Paulus-

briefe, in: T. Schmeller, M. Ebner, R. Hoppe (Hgg.), Neutestamentliche Ämtermodelle im 

Kontext (QD 239), Freiburg, Basel, Wien 2010, 129-165. 

 

Frauen als Diakone in paulinischen Gemeinden, in: D. Winkler (Hg.), Diakonat der Frau. Bibli-

sche, historische, ostkirchliche, liturgische und systematische Perspektiven, Münster, Wien 

2010, 11-40. 

 

Der Römerbrief – ein systematisch-theologisches Lehrschreiben ohne Situationsbezug? in: 

BiKi 65 (2010), 126-131.  

 

Ouvertüren des Evangeliums. Die Kindheitserzählungen als Schlüssel zur Person Jesu, in: Bi-

bel heute 184 (4/2010), 4-6.  

 

„Der Kelch, den wir segnen, … das Brot, das wir brechen …“ (1Kor 10,16). Beobachtungen zur 

Rolle der Gemeinde und zur Frage des liturgischen Vorsitzes bei den urchristlichen Mahlfei-

ern, in: U. Busse, M. Reichardt, M. Theobald,(Hrsg.), Erinnerung an Jesus. Kontinuität und 

Diskontinuität in der neutestamentlichen Überlieferung (BBB 166), Göttingen 2011, 469-482.  

 

Matthäus und Lukas im Vergleich, in: Die Kindheitsgeschichten Jesu (KatBl 6/2011), 411-415. 

 

Der Polykarpbrief und der 1. Petrusbrief. Versuch einer Neubestimmung ihres literarischen 

Verhältnisses, in: W. Eisele / C. Schaefer / H.-U. Weidemann (Hrsg.), Aneignung durch Trans-

formation. Beiträge zur Analyse von Überlieferungsprozessen im frühen Christentum. FS M. 

Theobald (HBS 74), Freiburg i. Br. 2013, 416-444. 

 

Der 1. Petrusbrief und Kaiser Hadrian. Zur Frage der zeitgeschichtlichen Einordnung des 1. 

Petrusbriefes: BZ N.F. 57 (2013), 161-183. 

 

Auf dem schwierigen Weg der Rollenfindung. Die Gestalt Josefs in den apokryphen Kind-

heitsevangelien, in: BiKi 70 (2015), 24-28. 
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Jesu Wort zur Ehescheidung – Zielvorgabe nach dem Maßstab des Handelns Gottes, in: zur 

debatte. Themen der Katholischen Akademie in Bayern 5/2015, 5-7. 

 

Rolle und Bedeutung der Frau „In den Gemeinden sollen die Frauen schweigen“ (1Kor 

14,34), in: zur debatte. Sonderheft zur Ausgabe 1/2017, 12f (= 11.990 Zeichen mit LZ)  

 

Paulus – vier Spotlights auf eine vielschichtige Persönlichkeit, in: zur debatte. Sonderheft zur 

Ausgabe 1/2017,15-17 (= 23.955 Zeichen mit LZ) 

 

Paulus und sein Netzwerk freundschaftlicher Beziehungen. Ein etwas anderer Blick auf das 

Wirken des großen Heidenapostels, in: Angelika Walser (Hg.), „Freundschaft“ im interdiszip-

linären Dialog. Perspektiven aus Philosophie, Theologie, Sozial-wissenschaften und Gender 

Studies (SaThSt 59), Innsbruck 2017, 75-94. 

 

Der 1. Brief an die Korinther, in: Michael Theobald (Hg.), Stuttgarter Neues Testament (Die 

Bibel Einheitsübersetzung Kommentierte Studienausgabe Band 3), Stuttgart 2018, 178–216. 

 

Der 1. Brief des Petrus, in: Michael Theobald (Hg.), Stuttgarter Neues Testament (Die Bibel 

Einheitsübersetzung Kommentierte Studienausgabe Band 3), Stuttgart 2018, 397–412. 

 

Stille Nacht? Der Liedtext von Joseph Mohr im Licht der Erzählung von der Geburt Jesu im 

Lukasevangelium (Lk 2,1–20), in: HlD 72 (4/2018), 246–253. 

 

SUPERGAU für die Dämonen. Das exorzistische Wirken Jesu von Nazaret im Kontext seiner 

Verkündigung der endzeitlichen Gottesherrschaft, in: Chilufim 25 (2018), 69–97. 

 

Eine kulturwissenschaftliche Erschließung neutestamentlicher Lebenswelten am Beispiel des 

1. Petrusbriefes, in: Franz Gmainer–Pranzl / Gregor Hoff (Hg.), Das Theologische der Theolo-

gie. Wissenschaftstheoretische Reflexionen – methodische Bestimmungen – disziplinäre 

Konkretionen (Salzburger Theologische Studien 62), Innsbruck 2019, 37–72. 

 

Alternative Fakten. Zu Stefan Heids „Ende einer Legende“, in: Herkorr 8/2019, 49–51. 

 

Der erste Petrusbrief, in: Martin Ebner, Stefan Schreiber (Hrsg.), Einleitung in das Neue Tes-

tament (Kohlhammer Studienbücher 6), 3. völlig neu bearbeitete Auflage Stuttgart 2020, 

521–533 (2008, 511-521/22013, 517–527).  

 

Der zweite Petrusbrief, in: Martin Ebner, Stefan Schreiber (Hrsg.), Einleitung in das Neue Tes-

tament (Kohlhammer Studienbücher 6), 3. völlig neu bearbeitete Auflage Stuttgart 2020, 

534–541 (2008, 522-529/22013, 528–535).  
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Der Judasbrief, in: Martin Ebner, Stefan Schreiber (Hrsg.), Einleitung in das Neue Testament 

(Kohlhammer Studienbücher 6), 3. völlig neu bearbeitete Auflage Stuttgart 2020, 565–571 

(2008, 552-558/22013, 559–565). 

 

Liturgie – gemeindeorientiert oder ämterzentriert? Eine neutestamentliche Sichtung, in: 

Hoff, G.M./Knop, J./Kranemann, B. (Hrsg.), Amt – Macht – Liturgie. Theologische Zwischenru-

fe für eine Kirche auf dem synodalen Weg (QD 308), Freiburg/Basel/Wien 2020, 125–137. 

 

„Das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden“. Zwischenmenschliche Versöhnungsbe-

reitschaft als Kehrseite des Versöhnungsgeschehens zwischen Gott und Mensch in Christus 

(2Kor 5,11–21), in: HlD 75 (2021), 16–23. 

 

Kephas – Jakobus – Barnabas. Drei frühchristliche Führungspersönlichkeiten und ihr Verhält-

nis zu Paulus im „Rückspiegel“ des Galaterbriefes und des 1. Korintherbriefes, in: Ulrich 

Mell/ Michael Tilly (Hg.), Der 1. Thessalonicherbrief und die frühe Völkermission des Paulus 

(WUNT 479), Tübingen 2022, 93–131. 

 

Josef Dillersberger,1897–1972. Bibelstudium des Neuen Testaments, in: Halbmayr, 

Alois/Winkler, Dietmar W. (Hg.), „… und mit dem Tag der Zustellung dieses Erlasses aufge-

lassen“ Die Aufhebung der Katholisch–Theologischen Fakultät Salzburg 1938 (STS 67), Inns-

bruck 2022, 195–223. 

 

 

Lexikonartikel 

Art. Haus, Haus Gottes III. Neues Testament: LThK3 4, Sp. 1214. 

Art. Hausgemeinde: LThK3 4, Sp. 1216. 

Art. Haustafel: LThK3 4, Sp. 1219f. 

Art. Herrenmahl: LThK3 5,Sp. 19. 

Art. Heuchelei I. Biblisch-theologisch: LThK3 5, Sp. 77f. 

Art. Lasterkataloge: LThK3 6, Sp. 658f. 

Art. Phöbe: LThK3 8, Sp. 263. 

Art. Schmuck I. Biblisch: LThK3 9, Sp. 186. 

Art. Schriftgelehrte: LThK3 9, Sp. 264f. 

Art. Sitz im Leben: LThK3 9, Sp. 643. 

Art. Soferim: LThK3 9, 686. 

Art. Tugend, Tugendlehre II. Bibl.-Theol.: LThK3 10, Sp. 297. 

Art. Tugendkataloge: LThK3 10, Sp. 302f. 

Art. Werke I. Biblisch-theologisch: LThK3 10, Sp. 1094-1097. 

Art. Werke der BarmherzigkeitI. Biblisch: LThK3 10, Sp. 1098f. 

Art. Zweiquellentheorie: LThK3 10,Sp. 1513f. 

Art. Helmut Merklein: BBKL Onlineversion (http://www.bbkl.de/lexikon/bbkl-

artikel.php?art=./M/Mc-Me/merklein_h.art) 
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Rezensionen 

 

Wagener, Ulrike, Die Ordnung des „Hauses Gottes“. Der Ort von Frauen in der Ekklesiologie 

und Ethik der Pastoralbriefe (WUNT II/65), Tübingen 1994, rez. in: BZ 40 (1996), 144-148. 

 

Guttenberger, Gudrun, Passio Christiana. Die alltagsmartyrologische Position des Ersten Pet-

rusbrief (SBS 223), Stuttgart 2010, rez. in: ThRev 108 (2012), 25f. 

 

Popp, Thomas, Die Kunst der Konvivenz. Theologie der Anerkennung im 1. Petrusbrief (Ar-

beiten zur Bibel und ihrer Geschichte 33), Leipzig 2010, rez. in: ThRev 108 (2012), 205f. 

 

Meijer, Fik, Paulus. Der letzte Apostel (Historische Biografie), Darmstadt 2015, rez. in: SaThZ 

2016/1, 139-147. 

 

Internet 

https://www.katholisch.de/artikel/24827-warum-auch-frauen-priester-werden-koennen 
Warum auch Frauen Priester werden können (veröffentlicht am 23.03.2020). 
 
https://library-publishing.uni-graz.at/index.php/lp/catalog/view/21/40/141 
Schweigen oder Nichtschweigen – das ist die Frage. Spielräume für verantwortliche Gemein-
dearbeit durch Frauen in paulinischen Gemeinden zwischen der Mitte des ersten und der 
Mitte des zweiten Jahrhunderts (Wort–Schatz Bibel, hrsg. von Josef Pichler), Graz University 
Library Publishing 2021. 
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